






h) In die ausschliesslichen Befugnisse der Hauptversammlung fallen:
- Genehmigung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung
- Wahl des Präsidenten/der Präsidentin, des Vorstandes und der
Revisoren/der Revisorinnen

- Festsetzung des Jahresbeitrages
- Ernennung von Ehrenmitgliedern
- Revision von Statuten und Reglementen

14. Vorstand
a) Der Vorstand konstituiert sich selbst. Er besteht aus mindestens
fünf Mitgliedern und umfasst: Präsidentin, Vizepräsidentin,
Kassierin, Aktuarln, Rundsendeleiterin, Jugendleiterin,
Börsenleiterin, Bibliothekarin, Auktionatorln und Beisitzerin. Ein
Vorstandsmitglied kann auch mehrere Ämter gleichzeitig ausüben.

b) Der Vorstand wird von der Hauptversammlung für ein Jahr gewäplt. 
Bei Vakanzen im Vorstand während des Jahres steht dem Vorstand das 
Recht der Ergänzung zu. Die Vorstandsmitglieder sind nach Ablauf
der Amtszeit wieder wählbar.

c) Die Finanzkompetenzen des Vorstandes werden von der Haupt­
versammlung festgesetzt.

d) Die rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein führen
Präsidentin, Vizepräsidentin und Aktuarln zu zweien kollektiv, für
das Kassawesen der Kassier/die Kassierin und für den Rundsende­
dienst der Rundsendeleiter/die Rundsendeleiterin.

e)  Der Vorstand leitet die Geschäfte der Vereinigung. Er sorgt für
,; den Vollzug der Versammlungsbeschlüsse. Er vertritt die

Vereinigung nach aussen. 
- Der Vorstand entscheidet über die Durchführung von Auktionen

und Börsen.
- Der Vorstand bestimmt die Abgeordneten zur Delegierten­

versammlung des Verbandes Schweizerischer Philatelistenvereine.
Als Delegierte können auch Mitglieder bestimmt werden, die
nicht dem Vorstand angehören.

- Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte
seiner Mitglieder anwesend ist. Er fasst seine Beschlüsse mit
dem absoluten Mehr der anwesenden Mitglieder. Bei Stimmen­
gleichheit hat der Präsident/die Präsidentin den Stichentscheid.

15. Kommissionen
Für spezielle Aufgaben kann der Vorstand oder die Hauptversammlung
Kommissionen einsetzen. Sie wählt die Mitglieder und bezeichnet ihre
Aufgaben.
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16. Revisoren

Von der Hauptversammlung werden zwei Revisoren/Revisorinnen und ein
Ersatzrevisor/eine Ersatzrevisorin gewählt, denen das Recht zusteht
jederzeit Einsicht in die Vereinsrechnungen zu nehmen. Sie haben auf
die nächste Hauptversammlung hin die ganze Rechnungsführung zu prüfen
und darüber schriftlich Bericht zu erstatten.

17. Kassawesen

a) Das Vereinsjahr beginnt mit dem Kalenderjahr.
b) Einnahmen der Vereinskasse bestehen aus:

- Mitgliederbeiträgen
- Freiwillige Zuwendungen
- Erlös aus Rundsendungen
- Erlös aus Börsen und Auktionen

18. Statutenrevisionen 

Die Revision der vorliegenden Statuten kann an einer ordentlichen
oder ausserordentlichen Hauptversammlung beschlossen werden.
Für Statutenänderungen ist eine Zweidrittelsmehrheit der anwesenden
Mitglieder erforderlich.

19. Auflösung der Vereinigung

a) Die Auflösung der Vereinigung kann nur mit Zustimmung von 4/5
der an einer ordentlichen oder ausserordentlichen Hauptversammlung
anwesenden Mitglieder beschlossen werden.

b) Wird die Auflösung beschlossen, so ist das Vereinsvermögen, nach
Erfüllung aller gesetzlicher Verbindlichkeiten, zu treuen Handen
an den Verband Schweizerischer Philatelistenvereine zu überweisen.
Das Vereinsvermögen steht für die späteren Neugründung eines
Philatelistenvereins in St. Gallen zur Verfügung.

20. Rundsendeverkehr und Liquidationen

Für den Rundsendeverkehr und über Liquidationen von Sammlungen
bestehen besondere Reglemente.

St. Gallen, 3. Oktober 1991 

Philatelisten-Vereinigung St. Gallen 

Der Präsident: Der Aktuar: 

M. Sulger H.Rohr
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